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VorwortVorwort

Breitensport im Verein ist Sport für 

alle. Die Vielfalt der Angebotsformen 

entspricht dem Bedürfnis eines groß-

en Teils der Bevölkerung nach sport-

licher Aktivität in Gemeinschaft, 

unabhängig von Alter, Geschlecht, 

Herkunft oder Leistungsvermögen. 

Er umfasst nahezu alle Richtungen 

des Sporttreibens, vom Erhalt und der 

Verbesserung der körperlichen Lei-

stungsfähigkeit, über den sportlichen 

Vergleich, die Pflege sozialer Kontakte 

bis hin zur Förderung von Gesundheit 

und Wohlbefinden. Als Lern- und Le-

bensort in der Freizeit leistet er einen 

wichtigen Beitrag zur Persönlichkeits-

entwicklung von Kindern und Ju-

gendlichen, indem er ihre sportlichen 

und sozialen Talente fördert. 

Welche Leistungen sich aus sport-

licher Aktivität in einer Gemeinschaft 

ergeben, haben uns die Herrenfuß-

baller unserer Spielgemeinschaft TSV 

Herberhausen/TV Roringen gezeigt. 

Mit einer geschlossenen und verein-

ten Mannschaftsleistung überzeugten 

unsere Fußballer in den Kreispokal-

spielen und wurden verdient Kreis-

pokalsieger der 2. u. 3. Kreisklasse. 

Ein toller Erfolg, den bislang noch nie 

eine Mannschaft unserer Spielgemein-

schaft geschafft hat. 

Auch die Rope Skipper des Turnver-

ein Roringen von 1928 e.V. konnten 

in diesem Jahr ihre Erfolgsserie fort-

setzen. Laura Fahrenstück, Pauline 

Penz, Annika Reinhardt und Svenja 

Reinhardt qualifizierten sich zur Teil-

nahme an den Europameisterschaf-

ten in Braga/Portugal und holten dort 

den 18. Platz. Dank der überragenden 

Leistung in der Einzeldisziplin „Tripple 

Under“ von Svenja Reinhardt haben 

wir nun erstmalig in der Vereinsge-

schichte eine Vizeeuropameisterin in 

unserem Verein.  

Seit einigen Jahren steigt die Zahl der 

Wanderbegeisterten  an den Wande-

rungen „Wandern mit andern“. Egal 

ob jung oder alt, ob alleine, mit der 

Familie oder einer Wandergruppe 

eines Vereins, immer mehr Wander-

begeisterte nehmen teil. Im Jahr 2016 

nahmen an den sechs Wanderungen 

fast 3500 Wanderbegeisterte teil. Als 

Anbieter von Breitensport  möchte 

der Turnverein Roringen von 1928 

e.V. den vielen Wanderbegeisterten 

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,
die landschaftlich schöne Gegend 

um Roringen und Herberhausen nä-

her bringen und wird am 17.06.2018 

Ausrichter eines Wandertages in Rah-

men der Wanderserie „Wandern mit 

andern“. Bei einer Teilnehmerzahl von 

600 – 700 Wanderern eine wahrlich 

große  Herausforderung, die uns aber 

die Möglichkeit bietet, unsere Ortsteile 

und seine landschaftlich reizvolle Ge-

gend zu präsentieren. Ich würde mich 

freuen, wenn viele Mitglieder, die orts-

ansässigen Vereine und der TSV Her-

berhausen uns bei der Ausrichtung 

der Wanderung unterstützen. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim 

Lesen der neuen Ausgabe des Sport-

blicks und verbleibe mit sportlichen 

Grüßen 

Dirk Wolff

1.Vorsitzender des 

Turnverein Roringen von 1928 e.V. 
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SegelnSegeln

Ich harrte der Dinge die da kommen 

sollten. Und sie kamen in einem wei-

ßen Bus die lange Strecke aus Göttin-

gen, bis zu mir an die Ostsee.

6 Doppelkojen und ein Doppelstock 

bot ich meinen Gästen für dieses Wo-

chenende an. Und Sie haben jeden 

Schlafplatz belegt. 

Ich versprach, ich könnte richtig Fahrt 

machen, wenn man mich lässt. Gut, 

am ersten Abend vielleicht noch nicht. 

Da wollten meine Passagiere auch nur 

von Burg (auf Fehmarn) nach Großen-

brode in die dortige Bucht. Aber gut, 

es war ja auch schon später Nachmit-

tag. Aber Samstag, da dann richtig. 

Aber die Geselligkeit hielt die Crew 

noch mit Frühstück auf. Das brauch 

ich nicht. Mir reicht eine Prise Wind 

und vielleicht mal etwas Diesel. 

Dann ging es aber auf die See hinaus. 

Ziel Rostock. Endlich. Doch wo ist der 

Wind? Ich habe gesagt, ich könne 

Fahrt machen, wenn man mich lässt. 

Lasst mich! 

Geht nicht. Zu wenig Wind. Dann also 

gemütliches Schippern. 

Halt, was war das? Kurswechsel! Ziel 

Gedser, Dänemark. Und endlich, end-

lich etwas Wind. Die Belegschaft ist so-

gar so guten Mutes, dass ein weiteres 

Segel gesetzt wird. Nun aber volle 

SEGELN AUF DER OSTSEE

Fahrt. Jawoll. Und so geht es zügig vo-

ran. Bis... ja bis das Segel reißt. Neeein. 

Gerade jetzt. Und der nasse Lappen 

hängt halb im Wasser. Nunja also Se-

gel bergen, verstauen und weiter mit 

nur einem Windfang. So schleicht die 

Zeit dahin und die Crew. Die verteilt 

sich über das ganze Boot. Manche flä-

zen sich auf meinem Bug und genie-

ßen Sonne und Gischt. Manche sitzen 

Mittschiffs und frönen der Konversati-

on. Eine(r) hält das Ruder und eine(r) 

ist auch immer mal wieder unter Deck. 

Dabei wechseln Personen und Loka-

litäten ständig. Obwohl sich ein paar 

favorisierte Plätze herausbilden. 

Nach langen Stunden kommt ein 

Schleier am Horizont in Sicht. Der 

Schleier wird immer deutlicher. Land 

in Sicht. Es nähert sich die dänische 

Küste und schließlich geht’s in den Ha-

fen. Die Crew verabschiedet sich zum 

Landgang. Segel trocknen. Baden ge-

hen (Uuih, kalt!). Grillen am Abend. 

Spazieren im Sonnenuntergang. Jog-

gen am Morgen. Frische Brötchen. 

Und dann geht’s frühzeitig wieder 

aufs Wasser. 

Der Wind kommt uns entgegen. Wir 

müssen kreuzen. Wir durchkreuzen ei-

nen großen Offshore-Windpark. Ja da 

oben. Da weht es kräftig. Hier unten 

auf dem Wasser herrscht wieder Flau-

te. Zuweilen muss da der Motor aus-

helfen. Aber auch dieser Tag gestaltet 

sich sonnig und die Crew ist guter 

Laune. 

Irgendwann gegen späten Nach-

mittag kommt Burg wieder in Sicht. 

Hier machen wir kurz halt auf dem 

Hafenfest. Aber da ich in zweiter Rei-

he parke, darf der Halt nicht zu lange 

dauern. Also: kurzes Fischbrötchen, 

eben Tanken und dann weiter. Mein 

Heimathafen wartet. Ich hatte viel 

Spaß mit dieser Crew aus Herberhau-

sen und Roringen und hoffe auf ein 

Wiedersehen im nächsten Jahr. 

HeXe, Burgtiefe.
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SeniorenausfahrtSeniorenausfahrt

Der Sportverein Herberhausen hatte 

zu seiner Jahresausfahrt, am Sonntag, 

dem 24. September 2017, an dem 

auch die Bundestagswahl, das Gän-

seliesel-Fest und Erntedank-Familien-

Gottesdienst stattfanden, eingeladen. 

Frau Gruttke-Henze, als Organisatorin 

der Fahrt, hatte den Termin bereits 

Anfang des Jahres festgelegt. Eine 

versuchte Verlegung auf Samstag, 

den 23.09. scheiterte, da bereits alle 

Busse ausgebucht waren. So fanden 

sich, nach zusätzlichen kurzfristigen 

Absagen, nur 29 erwartungsvolle Teil-

nehmer um 10.30 Uhr an der Bushal-

testelle ein. 

Bei der Abfahrt wurde das Geheimnis 

des Zieles gelüftet. Es war die Kaiser-

stadt Goslar und nachmittags ein Be-

such in der Schlangenfarm in Schla-

den bei Vienenburg im Nordharz.

Die Wettervorhersage für den Harz 

lautete 10 bis 12 Grad mit Nebel und 

Schauern – also wenig einladend. Der 

Bus war bequem, der Busfahrer fuhr 

sehr umsichtig und seine Anekdoten 

trugen zur guten Stimmung bei. So 

erreichten wir über die A 7 bis Rhü-

den und die Bundesstraße um 12 Uhr 

Goslar. Die engen Straßen der Altstadt 

waren für den Busfahrer schon eine 

Herausforderung, um den großen Bus 

sicher zwischen parkenden Autos und 

Fußgängern hindurch zu lenken. Es 

regnete in Goslar und unser freund-

licher Busfahrer fuhr uns so nah wie 

möglich an das Lokal die „Butterhan-

ne“ am Marktplatz heran. In dem 

urigen Lokal, mit vielen Sprüchen an 

den Wänden, war für uns alles vorbe-

reitet. Wir freuten uns, im Trockenen 

zu sein und genossen das Goslaer 

Bier und andere Getränke. Das Blau-

beerschmand-Schnitzel, eine Harzer 

Spezialität und „die Steigerpfanne“ 

mit Rotwildgulasch und Waldpilzen, 

waren die beiden „Renner“ beim Mit-

tagessen. Inzwischen hatte es auch 

fast aufgehört zu regnen und so war 

es möglich, vor der  Weiterfahrt zur 

Schlangenfarm, einen kleinen Spa-

ziergang durch Goslars Innenstadt 

zu machen. Am Rathaus und in den 

Seitenstraßen waren noch die Spuren 

des Juli-Hochwassers die Gose, das 

normalerweise als „zahmes Flüsschen“ 

durch Goslar fließt, deutlich erkenn-

bar. 

Um 15 Uhr holte uns der Bus an der 

Marktkirche wieder ab und brachte 

uns in einer halben Stunde, über die 

A 395 in Richtung Braunschweig, 

nach Schladen. Hier befindet sich Eu-

ropas größte, private Schlangenfarm. 

Gift- und Riesenschlangen, ein Kro-

kodil, Piranhas, Spinnen, Skorpione 

und verschiedene Exen kann man in 

deren natürlicher Umgebung nachge-

JAHRESAUSFAHRT
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Seniorenausfahrt

bauten Terrarien besichtigen. Im Vor-

führungsraum erzählte uns der aus 

Naturfilmen und Fernsehdokumenta-

tionen bekannte Besitzer, Jürgen Her-

gert, alles Wissenswerte über Gift- und 

Riesenschlangen. Er beschrieb uns die 

in Deutschland heimischen Schlangen 

und die Gewinnung von Schlangen-

gift, das zu Serum verarbeitet gegen 

Schlangenbisse wirkt. Der Höhepunkt 

war die Fütterung des 6 Jahre alten 

Krokodils und der Piranhas. Die hier zu 

besichtigen Tiere waren sicher nicht 

jedermanns Sache – dennoch war das 

eine oder andere interessant. 

In einem urig dekorierten Blockhaus 

auf dem Gelände wurde uns der 

Kaffee-Satt mit wahlweise Apfel- oder 

Erdbeerkuchen serviert. Dies war im 

Ausflugspreis von 5 Euro enthalten. 

Gut gestärkt, es hatte auch aufgehört 

zu regnen, machten wir uns gegen 

17 Uhr auf die Heimfahrt. Der nette 

Busfahrer hatte für die Rückfahrt das 

schöne Okertal gewählt und machte 

uns auf die Sehenswürdigkeiten auf-

merksam. Pünktlich um 18.30 Uhr, um 

noch die Wahltrends im Fernsehen 

zu sehen, erreichten wir trotz zeitwei-

ligem Regen, einer dennoch schönen 

Fahrt wieder Herberhausen.  

Frau Gruttke-Henze gebührt ein 

großes Lob für die Auswahl der Fahrt 

und die hervorragende Organisation 

und Betreuung.

Klaus Marohn
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AnzeigenBadminton

wir würden gerne damit anfangen, 

dass wir uns einmal kurz vorstellen. 

Wir heißen Florian Göttlich und Ju-

lian Spangenberg und sind beide 17 

Jahre alt und sind die Badmintontrai-

ner der Kinder und Jugendlichen in 

Herberhausen. Mitte 2016 wurden 

wir gefragt, ob wir diese Aufgabe 

übernehmen möchten und haben 

uns sehr über die uns gebotene Chan-

ce gefreut, da wir selber seit unserer 

Kindheit in Herberhausen spielen und 

unser Wissen gerne weitergeben wol-

len. Unser Kurs besteht momentan 

aus Kindern und Jugendlichen im Al-

ter von 10-15 Jahren mit denen wir 

jeden Donnerstag von 16:00 bis 17:30 

Uhr in der Turnhalle in Herberhausen 

trainieren. In diesem Jahr haben wir 

schon an zwei Turnieren im Landkreis 

Göttingen teilgenommen, wobei es 

für die Kinder toll ist zu sehen, wie sol-

che Turniere ablaufen. Wir können mit 

Stolz sagen, das Leonie Kleinfeld Kreis-

meisterin in der Kategorie ME U15 

geworden ist. Auch die anderen Kin-

der waren erfolgreich, jedoch reichte 

es nicht für das Treppchen. Trotzdem 

hatten alle Spaß, vor allem wenn man 

Dank der engagierten Eltern in den 

Pausen eine Pizza spendiert kriegt.;) 

Bei Interesse ist es immer möglich an 

Turnieren teilzunehmen, wenn die 

Kinder Lust haben. Neben dem nor-

malen Training und den Turnieren 

veranstalten wir auch ab und zu mit 

unseren guten Freunden vom TSV  

Katlenburg gemeinsame Wochenen-

den mit Übernachtungen in der Sport-

halle.

Wir wollten mit diesem Artikel kurz 

über uns und das Kinder- und Jugend-

training des Badmintons in Herber-

hausen informieren. Wenn ihr Lust 

habt und gerne Badminton spielen 

lernen wollt, dann könnt ihr einfach 

mal donnerstags zwischen 16:00 und 

17:30 Uhr in die Turnhalle kommen. 

Alles, was ihr dazu braucht, sind Sport-

sachen und Spaß. 

Mit freundlichen Grüßen 

Julian Spangenberg & 

Florian Göttlich

LIEBE SPORTSFREUNDE,
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Fußball

Hintergrund geraten, da sich neue 

Ziele auftaten. War man in der Hin-

runde durch einen Nichtantritt des 

Gegners, einem Freilos und einem 

sicheren 8:1 locker durch die Po-

kalrunden gerutscht, so wartete im 

Frühjahr 2017 der Ligaprimus Ein-

tracht Wulften im Achtelfinale des 

Kreispokals. Der Ligaprimus wurde 

nach bärenstarker Leistung vor hei-

mischem Publikum mit einem 4:3 nie-

dergerungen. 

Dieses Spiel kam einer Initialzündung 

gleich. Es rumorte in der Mannschaft 

und man merkte den Spielern an, 

dass der Blick stets auf den Pokalgeg-

ner gerichtet war. Mitschwingend die 

leise Hoffnung, das Unwahrschein-

liche zu schaffen. 

Es folgten:

Das Viertelfinale beim Tabellenführer 

der Harzstaffel, Herzberg. Hier reichte 

eine konzentrierte Leistung zu einem 

1:0 Sieg. 

Das Halbfinale beim Tabellenführer 

der Südstaffel, FC Gimte. Und auch 

von der Weser kam man mit einem 

hart erarbeiteten und etwas glück-

lichen 1:0 Sieg heim.

Und schließlich das Finale in Scharz-

feld zu Pfingsten. Gegner war die 

spielerisch bestens veranlagte Truppe 

des SC Hainberg. 

Unter johlendem Beifall des Herber-

häuser und Roringer Anhangs lie-

ferte die SG einen beherzten Auftritt 

und erwehrte sich der Angriffe des 

Gegners. Kurz nach Seitenwechsel 

konnte gar die Führung erzielt wer-

den. Nun griffen die Hainberger zur 

Brechstange und griffen immer wü-

tender an. Der Ausgleich fiel, doch 

mit einer verbissenen Abwehrlei-

stung und einem Torwart, an dem 

jeder Vorstoß abprallte, rettete sich 

die  Spielgemeinschaft ins Elfmeter-

schießen. Auch hier zeigte sich unser 

Schlussmann Maximilian Bolesta un-

überwindlich und die eigenen Man-

nen nervenstark. 

So durften die SG‘ler den Sieg, nach 

Rückkehr in Roringen und Herber-

hausen auf dem Pfingstbarbecue der 

Feuerwehr feiern. Der Pokal hat nun-

mehr seinen Ehrenplatz im Sporthaus 

auf dem Drakenberg. 

Fußball

der Autor versucht sich hier einmal 

kurz an einem Rück- und Ausblick der 

gemeinsamen Fußballsparte unserer 

Vereine. 

In den vergangenen drei Jahren 

spielte die Truppe unter dem Trainer 

Stefan Minor; im letzten Jahr davon 

wirkungsvoll unterstützt und teils ver-

treten von Dirk Schmidt. Davon zwei 

Jahre in der ersten Kreisklasse, sowie, 

nach freiwilligem Rückzug, in der 

abgelaufenen Saison in der zweiten 

Kreisklasse. 

Dabei waren die ersten beiden Jahre 

ein stetiger Kampf um den Klassener-

halt, der einmal recht komfortabel er-

reicht wurde; das zweite mal letztlich 

nur durch Disqualifikation eines Kon-

kurrenten. In der zweiten Kreisklasse 

(2016/17) galt es sich zunächst zu 

aklimatisieren. 

Die Hinrunde wartete mit sogenann-

ten Pflichtsiegen auf, wie aber auch 

mit, zumindest in der Höhe, erschre-

ckenden Niederlagen. 

In der Rückrunde war letztlich nur 

noch das Ziel beste Mittelfeldmann-

schaft zu werden und dies wurde 

auch erreicht. 

Die Ligaspiele waren zu diesem Zeit-

punkt auch bereits ein wenig in den 

LIEBE SPORTSFREUNDE,
Foto: Gökick
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Fußball

?

P H Ö N I X  B A U G E S E L L S C H A F T  M B H

PHÖNIX Baugesellschaft mbH
Rosenweg 15 · D-37434 Bodensee
Tel. +49 (0) 5507 7330 · Fax +49 (0) 5507 1554
info@phoenix-bg-mbh.de · www.phoenix-bg-mbh.de

Ihr kompetenter 
Baupartner 
für

- den individuellen Neubau

- das energetische Sanieren

- die überzeugende Renovierung

- den bequemen Rundumservice

Ihr persönlicher Ansprechpartner: 
Bau-Dipl.-Ing. Burkhard Richter
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Sie suchen ein Full-Service-
Unternehmen! Dann sollten Sie 
mit uns Kontakt aufnehmen, verein-
baren Sie einen Termin. Sie werden
stauen, was alles geht.

Die neue Saison begann mit einem 

neuen Übungsleiter. Bruno Kassen-

brock, der auch ein Jahr lang die 

Schuhe für den TSV Herberhausen 

schnürte und zuletzt die A-Jugend 

des SC Hainberg trainierte, nahm die 

Herausforderung an und versucht 

eine schlagkräftige Truppe zu for-

men. 

Bislang (Stand 20.09.17) ist die Trup-

pe ungeschlagen. Nicht nur auf-

grund der frisch gesponserten Trikots 

von Malermeister Michael Henze, hat 

die Mannschaft die erste Pokalrunde 

überstanden und ist Tabellendritter 

der Liga. 

Allerdings verliefen nicht alle Spiele 

zur Zufriedenheit des Trainers, da bei 

einigen der erreichten Unentschie-

den auch ein Sieg hätte heraussprin-

gen können. 

An dem Willen auch diese Spiele 

zu gewinnen, sowie an den spiele-

rischen und kämpferischen Mitteln 

dies zu erreichen, arbeitet Bruno der-

zeit. 

Der Autor wünscht ihm und der 

Mannschaft viel Erfolg dabei.

Matze Schulze
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Fußball
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Männergymnastik 

Lebensqualität ist,
jeden Tag ausgezeichnet 

versorgt zu werden.

Strom – Gas – Wasser – Wärme – Netze – Parken

B
l
a
c
k
bi

t

Als regionaler Anbieter versorgen wir unsere Kunden zuverlässig mit Gas, Wasser, 
Fernwärme und Strom. Unsere Qualität als Strom- und Gasversorger wurde auch dieses 
Jahr vom Energieverbraucherportal mit dem Siegel TOP-Lokalversorger ausgezeichnet. 
Informieren Sie sich jetzt über unsere Angebote: direkt bei uns in der Hildebrandstraße 1 
oder unter www.stadtwerke-goettingen.de.

Lebensqualität für die Region – 
mit Ihren Stadtwerken!

Die Mittwochs-Gymnastik, auch BBP-

Truppe (Bauch-Beine-Po) will sich 

nicht nur am Mittwoch dem Spaß 

und manchmal auch der Qual bei 

Sina und Meike stellen, sondern au-

ßerhalb dieses festen Termins etwas 

Anderes zu unternehmen. In der Ver-

gangenheit sind wir ein bis zwei Mal 

im Jahr gemeinsam wandern gegan-

gen. Diesmal sollte es eine Fahrrad-

tour werden. Gesagt, geplant, getan! 

Anfang Mai sind wir samstagvormit-

tags auf unsere Fahrräder gestiegen 

und haben uns auf den Weg Rich-

tung Einbeck gemacht. Das Wetter 

war uns hold und nach kurzweiliger 

Fahrt haben wir an den Northeimer 

Badeseen unseren ersten Zwischen-

stopp eingelegt. Schließlich wollte 

der erlittene Flüssigkeitsverlust auch 

wieder ausgeglichen werden….

Weiter ging es Richtung Einbeck, um 

rechtzeitig zum Bundesliganachmit-

tag ein geeignetes Gasthaus aufzusu-

chen. Zuvor haben wir unsere Fahr-

räder in einer vorbestellten Pension 

untergestellt, um anschließend die 

„Bierstadt“ zu erkunden. Durch eine 

MITTWOCHS-GYMNASTIK DER MÄNNER
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ImpressionenMännergymnastik 

sehenswerte Altstadt führte uns der 

Weg in besagte „Bundesligakneipe“, 

einen Zwischenstop in einer Eisdiele 

und dann schon zum Abendessen zu 

einem Griechen – Gyros war ange-

sagt. Einen sehr gemütlichen Abend 

ließen wir in einem PUB bei „lecker 

Pils“ ausklingen.

Am Sonntagmorgen fuhren wir nach 

gutem Frühstück frisch gestärkt wie-

der Richtung Herberhausen. Auch 

an diesem Tag tolles Wetter, nur lei-

der manchmal heftiger Gegenwind. 

Am frühen Nachmittag landeten wir 

nach absolvierten insgesamt gut 90 

km wieder in der Heimat. Wir waren 

uns einig: Dies war sicherlich nicht 

unsere letzte Tour mit dem Fahrrad, 

denn es hat allen Teilnehmern wirk-

lich viel Spaß gemacht…….

Wolfgang Malorny
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Gedächtnistraining Gedächtnistraining

Kommt das Thema „Gedächtnistrai-

ning“ zur Sprache, sind immer wieder 

dieselben zwei Bemerkungen zu hö-

ren. Entweder: „Das brauche ich noch 

nicht!“ Oder: „Dafür bin ich schon zu 

alt!“

Beides ist nicht richtig, denn zum ei-

nen ist wissenschaftlich erwiesen, dass 

die Leistung unseres Gehirns bereits 

ab Mitte 40 abnimmt, wenn man den 

Kopf nicht trainiert. Unsere grauen Zel-

len verkümmern auch ohne Alzheimer 

umso schneller, je weniger sie genutzt 

werden. Zum anderen – und auch das 

ist wissenschaftlich erwiesen – können 

wir lebenslang lernen und völlig unab-

hängig vom Alter auch Neues, voraus-

gesetzt, wir üben regelmäßig.

Im Übrigen wird das Gedächtnistraining 

mit den unterschiedlichsten Gruppen 

durchgeführt, wobei die Trainer das 

Übungsmaterial jedes Mal besonders 

anpassen und verschiedene lernpsycho-

logische Methoden anwenden müssen. 

Die verschiedenen Zielgruppen sind 

KINDER, JUGENDLICHE, ERWACHSE-

NE  und hier BERUFSTÄTIGE, FITTE ER-

WACHSENE, UNGEÜBTE ERWACHSE-

NE und DEMENZIELL ERKRANKTE. Die 

Teilnehmer unserer zwei Gruppen, die 

montags im Bürgerhaus üben, gehören 

zu der Zielgruppe FITTE ERWACHSENE. 

Die hauptsächlichen Trainingsziele die-

ser Zielgruppe sind Erhaltung des wäh-

rend des Lebens erworbenen Wissens 

sowie der erworbenen Fähigkeiten und 

Fertigkeiten und Erhaltung der Beweg-

lichkeit im Denken, der Fähigkeit zum 

schnellen Reagieren auf neue Probleme 

und Situationen und der Geschwindig-

keit der Informationsverarbeitung. Au-

ßerdem optimale Nutzung der Gehirn-

kapazität, gezieltes Decodieren aus dem 

Langzeitgedächtnis und Encodieren 

neuen Wissensstoffes, Vermehren des 

Allgemeinwissens, Einprägen und Be-

halten von Namen, Zahlen und Fakten, 

Austausch mit Gleichgesinnten und 

Freude an geistiger Beschäftigung.

Jeder, der das Gedächtnistraining ein-

mal praktisch kennenlernen möchte, ist 

zu einer unverbindlichen „Schnupper-

stunde“ herzlich eingeladen.

Dietlinde Limbach

EIN VERSUCH, MIT EINEM VORURTEIL 
AUFZURÄUMEN

Ein Buchstabe verändert Hauptstädte
Finden Sie den ersten Begriff, entfernen Sie einen Buchstaben und stellen Sie die 

restlichen Buchstaben zu einem neuen Begriff um.

 

Beispiel: Aus der deutschen Hauptstadt (BERLIN = 1. Begriff, minus L)

 wird eine Nachlassempfängerin (Erbin = 2. Begriff)

1. Begriff minus 2. Begriff

1 P

2 O

3 I

4 E

5 U

6 B

7 I

8 I

9 K

10 L

11 N

Umschreibung der gesuchten Begriffe

1.   Aus der französischen Hauptstadt wird ein Rundfunksender

2.   Aus der norwegischen Hauptstadt wird ein Hoffnungszettel

3.   Aus der bulgarischen Hauptstadt wird eine Sitzgelegenheit

4.   Aus der griechischen Hauptstadt wird eine Verbindung

5.   Aus der irischen Hauptstadt wird eine trübe Eigenschaft

6.   Aus der belgischen Hauptstadt wird eine lange Nase

7.   Aus der ägyptischen Hauptstadt wird eine Spielkartenfarbe

8.   Aus der algerischen Hauptstadt wird ein Möbelstück

9.   Aus der Hauptstadt Afghanistans wird eine Farbe

10. Aus der deutschen Hauptstadt wird Obst

11. Aus der Hauptstadt Angolas wird ein ehemaliger Rennfahrer

Die Lösung ist auf Seite 41
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AnzeigenSpreadshirt

Nein, diesmal ist es nicht ein neues 

sportliches Angebot. Kein schweiß-

treibendes Workout, kein entspan-

nendes Wohlfühlen, kein sportlicher 

Zeitvertreib und auch kein nettes ge-

sellschaftliches Miteinander. 

Nein, denn diese Dinge bieten wir, 

der Vorstand, die vielen engagierten 

Übungsleiter/-Innen und die vielen 

anderen Ehrenamtlichen in unserem 

Sportverein schon reichlich an.

Diesmal haben wir uns etwas ganz Be-

sonderes ausgedacht: 

Suchst Du nicht für Dein Enkelkind 

eine Kleinigkeit? 

Zum Geburtstag der Kinder oder der 

Freunde fällt Dir nichts ein?

Könnte man nicht seinem/-r Partner 

/-in  mal etwas Nettes, eine Überra-

schung einfach  so zukommen lassen? 

Oder, oder, oder…….

Wir haben auf unserer Homepage 

www.tsv-herberhausen.de 

einen Webshop in Zusammenarbeit 

mit der Firma Spreadshirt eingerichtet. 

Schicke T-Shirts,  attraktive Kapuzen-

pullover, tolle Kappen, praktische 

Sporttaschen, elegante Tank Tops, 

jede Menge Kleinigkeiten und 1000 

Dinge mehr!

Viel Spaß beim Stöbern. 

PS: Und eines kommt dieses Jahr ganz 

bestimmt und wieder ganz plötzlich: 

Weihnachten! Und da darf man ru-

hig mal so richtig schöne Sachen ver-

schenken!

http://www.tsv-herberhausen.de/

index.php/shop

SPREADSHIRT - 
EIN NEUES ANGEBOT DES TSV!!!
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Rope SkippingRope Skipping

Unsere Wettkampfsaison 2016/2017 

ist inzwischen beendet. Eine starke 

und beeindruckende Saison, in der 

der TV Roringen Geschichte schrei-

ben konnte ist zu Ende. Nach der 

tollen deutschen Mannschaftsmei-

sterschaft hier in der heimischen Spar-

kassen-Arena, am 17./18.03.2017, bei 

dem sich das Team in 2 Disziplinen 

die Qualifikation zur Europameister-

schaft sichern konnte, fuhren wir mit 

vier Springerinnen zum Bundesfina-

le nach Mannheim (Dina, Jara und 

Kira Hohendorf, Antonia Weidner). 

Bevor am Samstag der Wettkampf 

startete, haben wir am Freitag, un-

serem Anreisetag, selbstverständlich 

die obligatorischen Sprungfotos vor 

dem Mannheimer Wahrzeichen ge-

macht. Am Samstag gaben dann die 

Springerinnen ihr Debüt auf diesem 

nationalen Niveau. Die Nervosität 

war groß, das Starterfeld noch größer; 

dennoch konnten sich alle vier gegen 

die starke Konkurrenz durchsetzen 

und landeten am Ende im sehr guten 

Mittelfeld des Wettkampfes.

Am 4. Juni standen dann für Svenja 

und Annika Reinhardt die Deutschen 

Einzelmeisterschaften in Berlin im 

Rahmen des deutschen Turnfestes auf 

dem Plan. Sie lieferten ebenfalls einen 

starken Wettkampf ab. Svenja konnte 

bei der Disziplin Triple Under (Drei-

fachdurchschlag bis zum Fehler) ihre 

persönlich Bestleistung abliefern und 

sicherte sich damit sowohl den Nie-

dersachsenrekord, als auch als zweit-

beste nationale Springerin in dieser 

Disziplin die Qualifikation zur Europa-

meisterschaft in Portugal.

Neben dem sportlichen Wettkampf 

hatten Svenja und Annika aufgrund 

ihrer Erfolge auf persönlicher Einla-

dung des DTBs die Möglichkeit, beim 

deutschen Turnfest ein Teil der DTB 

Delegation zu sein, welche eine Rope 

Skipping Choreografie im Rahmen 

der Abschlussgala vor über 70.000 

Zuschauer im Olympiastadion präsen-

tieren durfte. Ein sicherlich einmaliges 

und nachhaltiges Erlebnis für unsere 

beiden Springerinnen.

Mit dem Turnfest ging das 

nationale Wettkampfjahr 

2016/2017 für uns zu 

Ende und wir nutzten die 

verbleibende Zeit für eine 

intensive Vorbereitung für 

die Europameisterschaft. 

Am 24.07.2017 startete der 

Flieger. Viele Stunden Trai-

ning lagen hinter uns, vor 

uns lagen 1.800 km Luftli-

nie. Braga in Portugal war unser Ziel. 

Am Dienstagabend war die offizielle 

Eröffnung der Europameisterschaft. 

Gänsehautfeeling – die besten euro-

päischen Springer standen auf dem 

Parkett und das Team des TV Roringen 

durfte Teil davon sein. Jetzt hieß es auf 

den Punkt genau die Leistung abru-

ROPE SKIPPING
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Rope SkippingRope Skipping

fen, schnell, konzentriert, mit Power 

und Energie. Leider gelang dies nicht 

optimal, so dass am Ende Platz 18 und 

Platz 21 für das Team heraussprang. 

Schade, denn vorgenommen hatten 

wir uns mehr. Dennoch ist es ein toller 

Erfolg diese Platzierungen 

auf europäischem Niveau 

zu erreichen.

Am Freitag standen dann 

die Einzeldisziplinen auf 

dem Programm. Die Triple 

Under als letzte Disziplin. 

Die Halle hatte sich in-

zwischen aufgeheizt. Bei 

Außentemperaturen 

von 35 Grad und einer 

Halle ohne Klimaanla-

ge kann sich jeder die 

„frische“ Luft vorstel-

len. Svenja startete im 

letzten Durchgang der 

Triple Under gleichzei-

tig mit drei weiteren 

Springern. Svenjas Seil 

stoppte nach 142 Drei-

fachdurchschlägen. Un-

fassbar, nicht wirklich 

realisierbar, sprachlos 

und stolz voller Freude hatte das War-

ten dann um 17:45 Uhr ein Ende. Die 

Siegerehrung dokumentierte es un-

widerruflich. Svenja war Vize-Europa-

meisterin im Triple Under!

An dieser Stelle noch einmal Danke an 

alle, die diese Fahrt möglich gemacht 

haben und an uns geglaubt haben. 

Das sind die Eltern, die Sponsoren, 

unser Verein und nicht zuletzt unsere 

Springer, die durch viel Ehrgeiz, Zeit 

und Ausdauer, diese Erfolge erst mög-

lich machen.

Viele Auftritte haben unser Rope-Skip-

pingjahr noch bunter gemacht. Wir 

konnten mit unserem Auftrittsteam 

viele Zuschauer begeistern. Ob es  z.B. 

bei der Karstadtsportnight war, das 

Lebenshilfefest oder auch Auftritte bei 

den Basketballern in der Bundesliga. 

Jetzt stehen bald die Bezirksmei-

sterschaften für das Wettkampfjahr 

2017/2018 an. Erneut geht es darum, 

Stufe für Stufe die nächste 

Qualifikation zu ersprin-

gen. Weitere Auftritte und 

eine Show sind geplant. 

Im November werden wir 

eine nationale Kampfrich-

terfortbildung hier in Rorin-

gen durchführen und am 

11.11. heißt es dann Par-

kett frei für unsere jüngs-

ten Wettkampfspringer. In der Halle 

des FKGs werden dann die jüngsten 

Springer aus ganz Niedersachsen ihr 

Können unter Beweis stellen. Kommt 

– Guckt und Staunt. Nähere Informa-

tionen gibt es zeitnah auf der Home-

page des TV Roringen.

Am 18.11. werden wir zu einem 

Wheelwettkampf nach Neustadt fah-

ren und am 16.12 werden wir das 

Jahr mit einem Auftritt in der Sparkas-

se beschließen. 

Bei uns ist viel los. 

Einfaches Seilspringen ist es sicherlich 

nicht mehr.

Astrid Reinhardt



Fußball
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Die Stimme eines TSV`lers kommt in 

dieser Ausgabe aus Schweden, ge-

nauer gesagt aus Südschweden aus 

der Hafenstadt Helsingborg. 

Im Rahmen meines Studiums absol-

viere ich ein Praxissemster bei einer 

schwedischen Firma und in meiner 

Freizeit möchte ich natürlich gerne 

Sport treiben. Beim Schreiben die-

ses Berichtes bin ich gerade erst ein 

paar Tage hier, aber gern berichte ich 

Euch, was ich bisher an sportlichen 

Aktivitäten aufgetan habe:

Helsingborg, direkt am Öresund ge-

legen, hat sich an meinem ersten 

Tag mit herrlichem Spätsommerwet-

ter als Wassersport-Stadt gezeigt. Es 

gibt einen Jachthafen für Segelboote, 

man kann etwas weiter außerhalb 

Windsurfen und am fußläufig zu er-

reichenden Stadtstrand, dem „Grönin-

gen Strand“ kann man joggen, radeln, 

im Öresund schwimmen, man findet 

einen Kanu-Club, und sicherlich ganz 

typisch für skandinavische Länder, be-

findet sich am Strand das“ Kallis Kall-

badhus“, eine öffentliche Sauna mit 

TSV`LER IM AUSLAND
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direktem Zugang für ein abkühlendes 

Bad im Öresund.

Bei meinem Bummel durch die Stadt 

strömten mir am Sonntagabend plötz-

lich große Menschenmassen entge-

gen. Dies lag daran, dass die Fans des 

örtlichen Fußball-Clubs „Helsingborg 

IF“ gerade aus dem Olympiastadion 

kamen. Wahrscheinlich gehen die 

dann aber alle nach Hause, denn ein 

Bier zum Anstoßen kostet hier dann 

leider mindestens 70 schwedische 

Kronen, was umgerechnet 7 Euro 

sind. 

Meine Arbeitskollegen berichten mir, 

dass es derzeit einen großen Hype 

gibt, an einem Triathlon teilzunehmen 

und etliche trainieren in ihrer Freizeit 

für ein solches Event. Auch die 4 Ki-

lometer zwischen Helsingor und Hel-

singborg im Wettschwimmen durch 

den Öresund zurückzulegen, findet 

durchaus Anklang.

In Zeiten von Social Media; und 

Schweden ist da noch sehr viel wei-

ter in der Nutzung von Smartphones, 

ist es auch möglich, sich mit anderen 

sportbegeisterten Menschen in soge-

nannten „Meet Up“ Gruppen zusam-

menzufinden. Leute, die auch nur für 

eine Zeit in Helsingborg leben, kön-

nen auf der Plattform ihre Interessen 

angeben und sich so mit Gleichge-

sinnten zu sportlichen oder anderen 

Aktivitäten zusammenfinden. Aktuell 

gibt es da eine Badminton-Gruppe, 

die interessant klingt.

Mal sehen, für welche sportlichen Ak-

tivitäten ich Zeit finde! 

Moritz Mascher
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Es war einmalAnzeigen

Wer ist auf dieser netten Runde zu sehen?

Die Lösung ist auf Seite 41

Einbecker Brauherren Pils und
Einbecker Brauherren Alkoholfrei:

Ausgez    ichnet!

www.einbecker.de

BHP_A4_kulinarischer_Botschafter.indd   5 23.06.14   16:24

Rain
er D

euts
ch An- und Verkauf von

KFZ

Verkauf von Neu-

und Gebrauchtteilen

Wöhnekörben 3
37115 Duderstadt - Westerode
( 0 55 27 / 84 91 91     Fax 8 49 59 11  o.  01 70 / 1 13 45 48  

NEUE HOMEPAGE TV RORINGEN

Der Turnverein Roringen von 1928 e.V. hat eine neue Homepage. 

Näheres zum Verein und seine Aktivitäten finden Sie unter: 

www.tvroringen.de 
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GEBURTSTAGE 1. HALBJAHR 2018

Wir gratulieren unseren Mitgliedern, die im kommenden Halbjahr 
hohe Geburtstage feiern: 

Liebe Mitglieder,
wir möchten auf diesem Wege in Erinnerung bringen, dass eine Abordnung des Vereins die 
Glückwünsche zu Ihren Ehrentagen nur auf Einladung übermittelt. Wir bitten um Verständnis.
Der Vorstand TSV Herberhausen

Lösungen

50. Geburtstag

03.01.1968 Andrea Rettberg

17.01.1968 Silva Frederichs

22.01.1968 Ekkehard Drewes

30.01.1968 Gerhard Bleyer

19.02.1968 Julia Da Canalis

28.02.1968 Manuela Degenhardt

22.03.1968 Gabriele Lockemann

30.03.1968 Jens Hamann

25.04.1968 Oliver Roth 

55. Geburtstag

27.01.1963 Peter Weingart

04.03.1963 Bettina Kowalewski

27.03.1963 Klaus Wiegand

12.04.1963 Mario Dumke

31.05.1963 Thomas Klawunn

60. Geburtstag

31.01.1958 Stephan Kleinjohann

01.02.1958 Karin Warnecke-Kharazipour

10.03.1958 Herbert Dohlen

24.03.1958 Ortrud Modde

65. Geburtstag

05.03.1953 Ulrike Oppermann

14.05.1953 Günther Schrader

16.06.1953 Rainer Klement

30.06.1953 Wolfgang Berning-Koch

70. Geburtstag

18.01.1948 Annegret Jungbehrens

22.03.1948 Heinz Bergmann

26.03.1948 Peter Udsching

75. Geburtstag

09.01.1943 Heidi Rosenbaum

09.01.1943 Gisela Rumpf 

29.01.1943 Susanne Weber

12.04.1943 Gisela Jenke

30.04.1943 Hans-Joachim Baum

80. Geburtstag

11.01.1938 Helga Uffenorde

11.01.1938 Christa Uhlendorff

01.02.1938 Anna Spangenberg

05.02.1938 Renate Beusse

10.02.1938 Sieglinde Mesecke

31.03.1938 Gerda Laskawy

16.05.1938 Hans Leise

85. Geburtstag

23.04.1933 Olga Elbrecht

90. Geburtstag

18.04.1928 Karl Fischer

95. Geburtstag

06.01.1923 Erich  Präkelt  

ES WAR EINMAL - Lösung von Seite 37:

V.l.n.r. Willi Schulz, Gertrud Werner, Sigrid Belz, Hermann Bleyer, Willi Forcht, 

Hanna Freitag, Richard Freitag

GEDÄCHTNISTRAINING - Lösung von Seite 23:

LÖSUNGEN

1. Begriff minus 2. Begriff

1 PARIS P RIAS

2 OSLO O LOS

3 SOFIA I SOFA

4 ATHEN E NAHT

5 DUBLIN U BLIND

6 BRÜSSEL B RÜSSEL

7 KAIRO I KARO

8 ALGIER I REGAL

9 KABUL K BLAU

10 BERLIN L BIRNE

11 LUANDA N LAUDA
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Hallenbelegungsplan

ÜBUNGSBETRIEB DES TSV HERBERHAUSEN 
UND TV RORINGEN
gültig 15.Oktober bis 30. April 2018

Hallenbelegungsplan

Tag Gruppe Ort

Montag

*15:00 - 16:00 Senioren-Gymnastik DGH Roringen

15:30 -17:00 Parcour Turnhalle

*17:00 - 18:30 Rope-Skipping Gymnastikraum

17:00 - 18:30 Fußball F-Jugend Turnhalle

18:30 - 19:30 Rückengymnastik Turnhalle

19:30 - 21:00 Fußball B-Jugend Kunstrasenplatz Weende

19:30 - 21:00 Fußball A-Jugend Kunstrasenplatz Weende

19:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

19:30 - 20:30 Gymnastik Damen Turnhalle

*19:30 - 20:30 Damen-Gymnastik DGH Roringen

20:30 - 22:00 Badminton Turnhalle

  

Dienstag  

14:30 - 15:30 Seniorengymnastik Turnhalle

15:30 - 16:30 Kinderturnen (3-6 Jahre) Turnhalle

16:45 - 17:45 Eltern-Kind Turnen (0-3 Jahre) Turnhalle

*18:30 - 20:00 Fußball Alte Herren Turnhalle

19:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

18:30 - 20:00 Yoga Bürgerhaus

20:00 - 22:00 Tanzen Bürgerhaus

19:30 - 20:30 Gymnastik Damen Lohbergschule, Göttingen

20:00 - 21:30 Fußball Alte-Herren Turnhalle/Sportplatz

*20:00 - 22:00 Singen DGH Roringen

20:30 - 21:45 Fußball Herren I Kunstrasen Greitweg

  

Mittwoch  

*15:00 - 16:30 Kinder-Geräteturnen Turnhalle Herberhausen

*16:30 - 18:00 Mutter-Kind-Turnen Turnhalle Herberhausen

*16:30 - 18:30 Rope-Skipping DGH Roringen

*19:00 - 20:00 Gesundheitssport (Kurs Cardio-Fit) DGH Roringen

19:30 - 21:00 Fußball B-Jugend Kunstrasenplatz Weende

19:30 - 21:00 Fußball A-Jugend Kunstrasenplatz Weende

19:00 - 20:00 Sportgymnastik für Männer Gymnastikraum

*19:00 - 20:30 Volleyball Freizeit THG-Halle

*20:15 - 21:15 Gesundheitssport (Kurs Pilates) DGH Roringen

20:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

20:00 - 21:00 Fitnessgymnastik für Damen Turnhalle

21:00 - 22:00 Badminton Turnhalle

  

Donnerstag  

16:30 - 17:30 Badminton Kinder Turnhalle

19:00 - 20:00 Badminton Jugend Turnhalle

20:00 - 22:00 Tennis Turnhalle

19:30 - 20:30 Konditionsgymnastik/BBP für Damen Gymnastikraum

*20:00 - 21:30 Volleyball Hobby-Mixed THG-Halle

20:30 - 21:30 Sportgymnastik für Männer Gymnastikraum

  

Freitag  

16:00 – 17:00 Tennis Jugend Turnhalle

*17:00 – 18:00 Fußball G-Jugend Turnhalle

*18:00 - 19:00 Fußball F-Jugend Turnhalle

18:30 - 20:00 Fußball Herren I Turnhalle

19:00 - 20:00 Schwimmen/Aquagymnastik pro-activ

19:00 - 20:00 Body-Styling Turnhalle

20:00 - 22:00 Badminton Jugend Turnhalle

20:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

  

Sonntag  

*20:00 - 22:00 Tanzen (14-tägig) DGH Roringen

 

 

  

* Veranstaltungen des TV Roringen  
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Kontakt TSV Herberhausen Kontakt TV Roringen

Funktion Vorname Nachname Tel. E-Mail

1. Vorsitzender Dieter Wenderoth 23837
1.Vorsitzender@tsv-herber-
hausen.de

2. Vorsitzender Wolfgang Malorny 23115
2.Vorsitzender@tsv-herber-
hausen.de

Sportwartin Andrea Franke 25644
Sportwart@tsv-herberhau-
sen.de

Kassenwart Volker Grothey 21471
Kassenwart@tsv-herberhau-
sen.de

Jugendwart Peter Ohm 23844
Jugendwart@tsv-herberhau-
sen.de

Schriftwartin Elke Giebeler 24312
Schriftwart@tsv-herberhau-
sen.de

Altherrenfuß-
ball

Christian Krause 20529293 cjkrause@t-online.de

Badminton Ulrike Wenderoth 23837 ulrikewenderoth@web.de

Fußball Gerhard Ulferts 3893863 gerharddererste@gmx.de

Gedächtnis-
training

Dietlinde Limbach 2990
dietlinde@limbach-goettin-
gen.de

Gymnastik Susanne Freise-Mascher 25263 susanne.fm@web.de

Jugendfußball Thomas Spangenberg 2054760 th.spangenberg@web.de

Schwimmen Horst Huhnold 24424 ho-huhnold@t-online.de

Senioren Dagmar Buerschaper dagmar-diana@gmx.de

Tennis/
Tischtennis

Ernst Kaufholz 45799 e.kaufholz@gmail.com

Wandern Siegfried Klages 21779 sigus.klages@t-online.de

KONTAKTDATEN DES TSV HERBERHAUSEN

Funktion Vorname Nachname Tel. E-Mail

1. Vorsitzender Dirk Wolff 23282
1.vorsitzender@tvroringen.
de

2. Vorsitzende Heike Wolter 21818
2.vorsitzende@tvroringen.
de

Sportwart Jan-Philipp Scheffler 24404 sportwart@tvroringen.de

Kassenwart Eberhard Wünn 24480 kassenwart@tvroringen.de

Jugendwart Florian Wippler
0177 / 

2630100
jugendwart@tvroringen.de

Schriftwartin Heidemarie Scheffler 24404 schriftwart@tvroringen.de

Frauenwartin Silke Michel 50065200 frauenwart@tvroringen.de

Damen-Gymnastik/ 
Rope Skipping

Astrid  Reinhardt 23620

Gesundheitssport/
Parkour

Silke Michel 50065200

Damen-Senioren-
Gymnastik

Erika Lamberts 24439

Herren-Gymnastik Jürgen Kretschmer 24695

Mutter-Kind-Turnen/ 
Kinder-Geräte-Turnen

Heike Wolter 21818

Tanzen Reinhard Scheffler 24404

Volleyball - Freizeit Elke Mindt 7905229

Volleyball - Hobby 
mixed

Heribert Döring
05508/ 
923456

Herrenfußball Steffen Kirstan
0151 / 

24143048

Freizeitfußball Philipp Scheffler 24404

Dart Andreas Ronnenberg
0160 / 

97420454

Fahrrad Mark Albertus 24613

KONTAKTDATEN DES TV RORINGEN
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Weine  
probieren

Inklusive  
Beratung

Geld-zurück- 
Garantie

So ziehen Sie beim  
Weinkauf nie den Kürzeren!

Göttingen  
An der Lutter 30, „Hoffmannshof“
Telefon  05 51 - 2 18 38

Mo - Do  15.00 - 19.00 Uhr
Fr  13.00 - 19.30 Uhr
Sa  10.00 - 15.30 Uhr

An der Mühle 19 | 37075 Göttingen-Herberhausen

Regelmäßige Events  |  Private Feiern  |  Live-TV Sport/Fussball  |  Jever, Kölsch + Krombacher vom Faß

NEU: SCHNITZELVARIATIONEN und saisonale Kleinigkeiten

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag:  ab 18 Uhr

Samstag/Sonntag:  ab 12:30 Uhr

So erreichen Sie uns:

Tel.:  (0551) 38 48 98 62

Mobil:  (0171) 210 98 86

 (0176) 688 777 91



Im Beeke 1
37075 Göttingen-Herberhausen

Tel. 0551/20 90 20
Fax 0551/20 90 250

www.landgasthaus-lockemann.de




